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4. Liebocher Schnellschachturnier 
 
Die vierte Auflage des Schnellschachturniers in Lieboch wird eine Beute des Obersteirers Peter Kutlesa. Er 
holt sich mit 6 Punkten aus 7 Partien den alleinigen Turniersieg, da der hohe Favorit Georg Danner gegen 
Klaus Nickl verliert und gegen den 83-jährigen Turniersenior Franz Kölldorfer nur Remis spielt. Am Ende 
reicht es für Danner nur zu Rang 4 punktegleich mit Johann Krebs, Andreas Diermaier und Stefan Steiner. 
 
Organisator Josef Jauk darf sich mit 5 Punkten über den tollen 8. Rang freuen. Das alles trotz 
Doppelbelastung. Denn Jauk hat das Turnier bestens organisiert, für optimale Spiel- und 
Rahmenbedingungen gesorgt. IS Grete Katholnig war wie immer eine souveräne Schiedsrichterin für das 46 
Teilnehmer starke Feld. 
 
(Info: Hugo Teuschler) 
 
Endstand: 
 
Rg. SNr   Name Elo FED Verein Pkte BH 

1 3   Kutlesa Peter DI. 2211 AUT Spg. Kapfenberg-Bruck/Mur 6 33½ 

2 5 FM Krebs Johann 2185 AUT Strassenbahn Graz 5½ 32½ 

3 2 MK Diermair Andreas 2231 AUT Frauental 5½ 31½ 

4 1 IM Danner Georg 2426 AUT Styria Graz 5½ 30 

5 8   Steiner Stefan 2133 AUT Strassenbahn Graz 5½ 27½ 

6 6 MK Nickl Klaus Prof. 2172 AUT Vorau 5 33 

7 20   Kainz Josef Dr. 1897 AUT Strassenbahn Graz 5 25½ 

8 17   Jauk Josef 1932 AUT Liebocher Schachgesellsch 4½ 30½ 

9 4   Schrittwieser Herbert DI. 2192 AUT Spg. Kapfenberg-Bruck/Mur 4½ 30½ 

10 7   Papakonstantinou Spyridon 2136 GRE Strassenbahn Graz 4½ 29 

11 18   Lang Wolfgang Dr. 1932 AUT Graz-Eggenberg 4½ 28 

12 11   Peisser Manfred 2052 AUT Strassenbahn Graz 4½ 27½ 

13 9 MK Halser Walter 2095 AUT Liebocher Schachgesellsch 4½ 27 

14 10   Teuschler Hugo Mag. 2055 AUT Strassenbahn Graz 4½ 24½ 

15 14   Koelldorfer Franz 1976 AUT Styria Graz 4 28½ 
 
46 Teilnehmer 
 
 
Semriach 
 
Das Turnier in Semriach mausert sich!  
 
Heuer kamen 74 Spieler, darunter fünf große und kleine Damen, um bei Kaiserwetter den Turniersieg zu 
erhaschen. In der heimeligen Atmosphäre im Wintergarten des Trattnerhofes ging es in der letzten Runde 
noch heiß her. Eine Schlussrunde, wie man sie sich nur wünschen kann: Auf Brett 1 schenkten sich Gregor 
Neff (der eigentlich nur ein Remis gebraucht hätte, aber unbedingt gewinnen wollte) und Stefan Steiner (der 
unbedingt gewinnen musste) nichts. Neff spielte sich einen Vorteil nach der Eröffnung heraus und in der 
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Zeitnot gleich drei Bauern in Serie einstellte und verlor. Fazit: Platz vier, anstelle geteilter Erster und Platz 
zwei für Stefan Steiner. Profit schlugen aus diesem Spiel Prof. Klaus Nickl, der ruhig und besonnen seine 
Partie heim spielte und mit der DRITTWERTUNG!!! Turniersieger wurde, und Thomas Kamaryt, der mit der 
besseren Buchholzwertung auf den dritten Platz rutschte. Bester Senior auf Rang 5 der bereits 83jährige 
Franz Kölldorfer. Ebenfalls vier Punkte Alexander Dohr und der hervorragend spielende Martin Kahlig, der 
sich vom Startrang 29 auf Platz 7 vorkatapultierte und damit die Wertung U 2000 Elo gewann. Für die 
Nummer 1 des Turnieres, FM Yirj Vorobyov aus der Ukraine hieß dies nur Platz 8. Erfreulich war die 
Beteiligung von Lisa Hapala, die zwar der Frau Mama die Damenwertung heuer noch nicht streitig machen 
konnte, aber wer weiß, ob das im nächsten Jahr…? Die beiden U 14 Knaben zeigten auch schon, dass mit 
ihnen nicht Kirschen essen ist: Patrick Bauer verbesserte sich um 41!!! und Sebastian Gruber um 21 Plätze. 
Turnierdirektor Fredi Harrer ließ es sich nicht nehmen die Bemühungen der Damen und Jugendlichen mit 
Konfekt zu versüßen. 
 
Dem Tiroler Gottfried Perkmann hat das Turnier so gut gefallen, dass er sich für das 5. Open von 27. April 
bis 1. Mai 2006 schon angemeldet und auch schon sein Zimmer gebucht hat. 
 
Semriach im Grazer Bergland ist ein junger Punkt auf der österreichischen Schachlandkarte, aber ... siehe 
oben. 
 
(Bericht von Margit Almert) 
 
Endstand: 
 
Rg.   Name FED Elo Verein/Ort Pkt. Wtg1 Wtg2 Wtg3 

1 MK Nickl Klaus Prof. AUT 2172 Sc Die Klagenfurter 4.5 15.0 9.0 13.50 

2   Steiner Stefan AUT 2133 Strassenbahn Graz 4.5 15.0 9.0 13.25 

3   Kamaryt Thomas AUT 2007 Sk Wien-Ottakring 4.0 16.0 9.5 12.50 

4   Neff Gregor Ing. AUT 2075 Askoe Finkenstein 4.0 15.0 9.5 10.50 

5   Koelldorfer Franz AUT 1976 Styria Graz 4.0 15.0 9.0 11.50 

6 MK Dohr Alexander AUT 2157 Sv Holz Dohr 4.0 14.5 8.5 11.25 

7   Kahlig Martin AUT 1851 Ask St. Valentin 4.0 13.5 8.0 10.25 

8 FM Vorobyov Yrij UKR 2249   3.5 18.5 11.5 11.75 

9   Knoll Martin AUT 1911 Sc Volksbank Gleisdorf 3.5 15.0 8.5 9.50 

10   Schmaranzer Alfred AUT 1904 Tsv Hartberg 3.5 14.0 8.5 7.75 
 
74 Teilnehmer 
 
 
 
 
Termine 
 
 
Ø 16.-19.06.2005, 4. Offene Weizer Schach-Stadtmeisterschaft 

Weiz - GH Allmer (Wegscheide 7), 5 Runden Schweizer System, Bedenkzeit: 2 h für 40 Züge + 30 
min. 
 

 
Detaillierte Ausschreibungen mit Anmelde-Infos und weitere Termine siehe www.chess.at/styria . 
 


